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Liebe Winklanerinnen und Winklarner!  
 
Danke an alle, die die Maßnahmen mittragen, für die Geduld und die Disziplin! Auch wenn die 
Entwicklung eine gute ist, so gilt weiterhin: Abstand halten und Mund-Nasen-Schutz tragen, um sich selbst 
und andere Menschen zu schützen. Die Bundesregierung arbeitet an dem Comeback für Österreich, an 
dem wir alle gemeinsam beteiligt sein werden. 
 
In Winklarn waren 5 Personen mit COVID 19 infiziert. Seit Anfang April gibt es keine Neuinfizierten. 
Aktuelle Informationen sind auch auf der Homepage www.winklarn.gv.at nachzulesen. 
  
Sollte es trotz Lockerung der Maßnahmen Menschen geben, die Hilfe brauchen, so bieten wir 
weiterhin unsere Hilfe an. Sei es, weil Einkäufe oder andere Besorgungen anstehen, weil es Fragen gibt 
oder wenn ihr uns etwas mitteilen möchtet.  
 
Seit 20. April ist das Gemeindeamt zu den Parteienverkehrszeiten wieder geöffnet. 
Doch kann sein, dass nicht jeder Arbeitsplatz ständig besetzt ist, deswegen bitte vorher telefonisch und 
per Mail Kontakt aufnehmen, damit wir ihr Anliegen so schnell wie möglich erledigen können.  
Sollten Sie persönlich am Gemeindeamt vorbeikommen, dann weisen wir auf den Mund-Nasen-Schutz 
hin. Zu ihrem und unserem Schutz. 
 

www.winklarn.gv.at gemeinde@winklarn.gv.at 

 

Gemeindeamt 
Tanngrabenstraße 2 

Parteienverkehr: Mo, Di, Do, Fr: 8.00 – 12.00 Uhr, Di: 14.00 - 19.00 Uhr   
Mittwoch: kein Parteienverkehr                           

Bürgermeisterin  
Sabine Dorner, Meldewesen 

 sabine.dorner@winklarn.gv.at 0676 5813 678 
 

Amtsleiter  
Hannes Hinterbuchinger 

 hannes.hinterbuchinger@winklarn.gv.at 07472 / 64319 – 11                               
0676 5813 668 

Eva Pils, Buchhaltung  eva.pils@winklarn.gv.at  07472 / 64319 – 12                          

Michaela Fehringer, Bauamt  michaela.fehringer@winklarn.gv.at 07472 / 64319 – 17 
(neue Durchwahl) 

 
MITEINANDER werden wir weiterhin diese schwierige und herausfordernde Zeit schaffen! 

 

Halten WIR weiter zusammen, mit Abstand aber mit großer Hilfsbereitschaft! 
 

Liebe Mütter! 
 

1914 wurde der Muttertag zum ersten Mal als 
nationaler Feiertag in Amerika gefeiert. In den 1920er 
Jahren verbreitete sich der Muttertag über England 
aus in die Schweiz, nach Finnland, Norwegen und 
schließlich 1924 nach Österreich. Und das beliebteste 
Geschenk zum Muttertag sind Blumen.  
 

Ich sah eine Wiese übersät mit blühenden Margeriten 
und erinnerte mich an die Zeit, als meine Kinder noch 
klein waren, sie pflückten die Blumen und gemeinsam 
erfreuten wir uns an den Blumen auf dem Esstisch.  
 

Ich wünsche allen Müttern alles Liebe und 
Gute zum Muttertag, verbringt gemütliche 
Stunden im Kreise eurer Liebsten.  
Genießt die gemeinsame Zeit, doch bitte auf 
Abstand und Schutzmaßnahmen achten. 

AMTLICHE MITTEILUNGEN 

Zugestellt durch Post.at 
W I N K L A R N E R   -   GEMEINDEMITTEILUNG 

     29.4.2020                                              Mai                                      Nr. 5/2020 

http://www.winklarn.gv.at/
mailto:gemeinde@winklarn.gv.at
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In diesem Jahr gab es keine Flurreinigungsaktion, wenn es die 
Umstände zulassen, werden wir diese voraussichtlich im Herbst 
nachholen. Vielen Dank an alle umsichtigen BürgerInnen, die auf ihren 
Spaziergängen den Müll sammeln, der am Straßenrand oder in den 
angrenzenden Feldern liegt. 
Leider wird immer wieder Müll achtlos 
weggeworfen und kann so zu einer 
Gefahr für Mensch und Tier werden.   
 
Danke an Matthias und Alexander 
Pils, an Gerhard Bauer und an alle 
anderen BürgerInnen, die auf ihren 
Spaziergängen den achtlos 
weggeworfenen Müll einsammeln 
und ordnungsgemäß entsorgen. 
 
Auf Initiative von GR Birgit 
Hinterbuchinger, VBgm. Peter Ebner 
und GfGR Leopold Datzberger 

wurden entlang von Straßen Schilder angebracht, auf denen hingewiesen wird, dass nichts weggeworfen 
werden soll! 

 
Kaum sind die öffentlichen 
Flächen wieder geöffnet, 
stellen sich die ersten 
Besucher ein. Es freut mich 
immer wieder, wenn diese 
Erholungsplätze besucht 
werden.  
 
Doch leider finden sich 
auch wieder solche Bilder: 
Plastik, Dosen, Papier und 
vieles mehr einfach in der 
Grillstelle hinterlassen…. 

 

Ich bitte alle Besucher der öffentlichen Erholungsplätze, den Müll mit 
nach Hause zu nehmen.  

 

Die Gemeinde hat vor einigen Jahren einen Blühstreifen und einen 
Windschutzgürtel in Poppenreith angelegt, sowie 12 Obstbäume (Äpfel, Birnen, 
Zwetschken und Kirschen) gepflanzt. Ich bin immer wieder unterwegs, denn es gibt 
nichts Schöneres, als die Natur nach einem Winter aufblühen zu sehen. Ich freue 
mich auf den Tag, an dem die Schul- und Kindergartenkinder die Früchte dieser 
Bäume ernten können. Eine gesunde Jause vom „Obstgarten nebenan“. 
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Ich bin stolz und dankbar, dass der Gemeinderat im Jahr 2016 meinen Antrag befürwortet hat und 
zugestimmt hat, das Winklarn „Natur im Garten“ Gemeinde wird. Wir waren damals die erste Gemeinde 
im Bezirk Amstetten. Für mich ist die Umwelt sehr wichtig, deswegen sind für mich Umweltthemen immer 
an der Tagesordnung, denn es geht um die Zukunft unserer Kinder und um unsere Gesundheit. 

 
Umso mehr freut es mich, dass es ein neues Projekt von Natur im Garten 
gibt. Es werden Gemeinden für die Umsetzung von „Schmetterlings-
Gärten“ gesucht. Winklarn wird eine Gemeinde sein, in der dieses Projekt 
gestartet wird. Durch das Projekt soll nicht nur die Bevölkerung für das 
Thema Schmetterlinge sensibilisiert werden, sie soll aktiv aufgerufen 
werden, etwas für die Artenvielfalt zu tun. Gärten und Grünräume, können 
für viele Arten Schutzräume und das passende Angebot an Futterpflanzen 
liefern. Umweltschutz und Artenschutz beginnt vor der Haustüre, dies soll klar 
mit dem Projekt vermittelt werden. Mit dem Schutz von Schmetterlingen, 
werden auch weitere Insektenarten, aber auch Tiere wie etwa Vögel profitieren. 
 
Die Fläche soll so gestaltet werden, dass nicht nur eine reine Wildblumenwiese  
angelegt wird, sondern auch Wildgehölze gepflanzt werden, welche der 
Schmetterlingsförderung dienen. Der Schmetterlings-Garten darf von der  
Bevölkerung betreten werden, deshalb sollen Wege durch diese Fläche führen. Eine Bank zum Verweilen 
kann für die Bevölkerung ebenso angeboten werden.  
 
Wie der genaue Ablauf sein wird, wird der Gemeinde noch mitgeteilt. In diesem Zusammenhang soll bei 
der Umsetzung die Bevölkerung mit einbezogen werden.  
  
Ich bedanke mich bei Natur im Garten, vor allem bei Bernhard Haidler, der für Fragen immer zur 
Verfügung steht. Leider konnte der Vortrag zum Thema: „Starten mit Natur“ im Garten im April nicht 
stattfinden, er hätte sich an alle gerichtet, die gerade überlegen, ihren Garten anzulegen. Das „Natur im 
Garten“ - Telefon steht für jeden zur Verfügung. Alle Infos dazu unter www.naturimgarten.at  
 
Auf einem der Spaziergänge blieb ich abends bei der Georgikapelle der 
Familie Steiner - Haimberger in Wieden stehen und erinnerte mich, 
dass vor 10 Jahren die Einweihung der Georgikapelle stattfand. In 
diesem Jahr hätten wir das Jubiläum gefeiert, es kam anders, aber 
freuen wir uns auf nächstes Jahr. So findet der traditionelle Georgiritt 
mit dem Jubiläum im Jahr 2021 statt.  
 
Wichtig ist es, gesund und fit zu bleiben, Feste und Veranstaltungen 
können nachgeholt werden. 
 
Ich bitte um Teilnahme bei der Blutspendeaktion am Sonntag, den 
24. Mai 2020 im Festsaal der Gemeinde von 9.00 – 12.00 Uhr.  
  
Bis zum nächsten Wiedersehen wünsche ich Ihnen/Euch alles Gute, 
bleiben oder werden Sie gesund! 
 

Mit herzlichen Grüßen 
Ihre/Eure 

 

                                         Bürgermeisterin  
                                 Sabine Dorner 
 

Diese Gemeindemitteilung enthält keinen Veranstaltungskalender, es wird vorerst bis Ende 
August 2020 keine Veranstaltungen geben.  

 

Nur die Blutspendeaktion findet am 24. Mai statt. 
 

Beiträge bzw. Infos bitte bis 30.5.2020 an sabine.dorner@winklarn.gv.at senden 
 

http://www.naturimgarten.at/
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Mutterberatung 
 

Aufgrund der derzeitigen Lage ist die Mutterberatung vorerst bis Ende September geschlossen! 
 

Aussetzen der Stellungen 

 
Aufgrund der Coronakrise werden die Stellungen bis auf weiteres ausgesetzt. Dies dient zum Schutz der 
Stellungspflichtigen und deren Familien. Die Stellungspflichtigen werden, sobald sich die Lage verbessert 
hat und die Stellungsstraßen wieder öffnen, per Brief über ihren Stellungstermin informiert. 
 

Waldbrandgefahr - Verordnung 

 
Auf Grund der warmen und trockenen Witterung ist in den Waldbeständen des Verwaltungsbezirkes 
Amstetten bereits eine sehr starke Austrocknung eingetreten. Eine starke Austrocknung ist ebenfalls an 
der Streuauflage des Waldbodens festzustellen.  
Im Sinne der forstgesetzlichen Bestimmungen liegt daher eine besondere Waldbrandgefahr vor.  
V E R O R D N U N G  
Gemäß § 41 Abs.1 in Verbindung mit § 170 Abs.1 des Forstgesetzes 1975, BGBl.Nr. 440/1975 i.d.g.F., 
wird für den Verwaltungsbezirk Amstetten verordnet:  
§ 1 ) In den Waldgebieten des politischen Bezirkes Amstetten sowie in deren Gefährdungsbereichen ist 
jegliches Feuerentzünden und das Rauchen v e r b o t e n.  
HINWEIS: a) Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die 
Windverhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder das Übergreifen eines Feuers durch 
Funkenflug in den benachbarten Wald begünstigen.  
a) Es steht jedem Waldeigentümer frei, dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich zu machen.  

§ 2 ) Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 174 Abs. 1 lit. a Zif. 17 Forstgesetz 1975 mit 
einer Geldstrafe bis zu € 7.270,-- oder mit Freiheitsstrafe bis zu 4 Wochen bestraft.  
§ 3 ) Diese Verordnung tritt mit der Kundmachung an der Amtstafel der Bezirkshauptmannschaft 
Amstetten in Kraft.  
 

Das Bundeskriminalamt informiert … 
 

Achtung Schadsoftware: Bundeskriminalamt warnt vor gefälschter Polizei-Mail 

 

Zurzeit kursiert eine Mail mit dem Betreff "Letzte Einladung der Polizei". Darin werden die 
Empfänger aufgefordert, mit der Polizei Kontakt aufzunehmen und die Anhänge zu öffnen. Dabei 
handelt es sich mit hoher Wahrscheinlichkeit um Schadsoftware. 
 
Die Meldestelle des Cybercrime Competence Centers (C4) des Bundeskriminalamtes (BK) verzeichnet 
seit 28. Aprils 2020 eine Welle an betrügerischen Mails. Darin werden die Adressaten aufgefordert, im 
Zusammenhang mit einer angeblichen laufenden Untersuchung, mit der Polizei in Kontakt zu treten und 
die im Mail übermittelten Anhänge zu überprüfen.  
Nach derzeitigem Wissenstand wird versucht, mit der Mail Schadsoftware mit zu versenden- 
beziehungsweise versucht, Schadsoftware nachzuladen. Die diesbezüglichen Ermittlungen sind noch im 
Gange. 
Richtiges Verhalten 
Bei der Nachricht handelt es sich um eine Totalfälschung. Das Bundeskriminalamt rät allen Empfängern 
dieser Schreiben, diese nicht zu beantworten und auf keinen Fall die Anhänge zu öffnen.  
Weitere Tipps 
• E-Mail sofort löschen. 
• Falls der Anhang geöffnet wurde: Netzwerkverbindung trennen und das System auf Schadsoftware 
überprüfen und bei Bedarf einen IT Techniker zu Rate ziehen. 
• Falls bereits ein Schaden eingetreten ist: Anzeige in einer Polizeiinspektion erstatten. 
• Behörden verschicken niemals eine E-Mail, außer Sie geben im Vorhinein Ihre ausdrückliche 
Zustimmung.  
• Überlegen Sie, ob Sie von der betreffenden Stelle eine Nachricht erhalten sollten, wenn dies nicht der 
Fall ist, halten Sie Rücksprache mit den offiziellen Stellen. 
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• Im Zweifel gilt immer, öffnen Sie keine Links oder Anhänge und prüfen Sie die E-Mail zuerst genau. 
• Schauen Sie sich genau die Absenderadresse an, diese stimmt mit keiner offiziellen E-Mail überein. 
• Achten Sie auf eine persönliche Anrede. Fehlt diese, kann man von einer Massensendung ausgehen. 
• Seien Sie misstrauisch: Bedenken Sie, dass E-Mails leicht mit Logos von Behörden nachgebaut werden 
können – sie sehen oft aus wie echt. 
 

Unsere regionalen Betriebe freuen sich über ihren Besuch! 

 
In Winklarn und Umgebung gibt es viele regionale Betriebe. Sie freuen sich über ihren Besuch. 
Alle mir bekannten Betriebe in unserer Nähe habe ich angeführt, ich bitte um Verständnis, wenn jemand 
fehlt. Bitte meldet euch bei mir (sabine.dorner@winklarn.gv.at) und in der nächsten Gemeindemitteilung 
wird die Liste ergänzt.  
 

Moststube Pihringer, Schiselhof 1, 3300 Winklarn, 0676 6091365 

Der „Pfeil und Bogen Parcour“ ist bereits geöffnet!, Moststube Pihringer, 0676 6091365 

Sonnenblumenöl, Fam. Lerch, Hinterhaag 1, 3300 Winklarn, 0650 3131135 

Honig vom Imkerverein, Obmann Peter Spreitzer, Tanngraben 4, 3300 Winklarn, 07475 54619 

„Mosthendl“ auf Bestellung, Fam. Hohensteiner Matthias, Buchen 2, 3300 Winklarn, 0676 89881966 

Eierhof Wiedersberg, Fam. Puchebner, Wiedersberg 1, 3300 Winklarn, 07472 68834 

Bierkanter, Fam. Datzberger, Haag 2, 3300 Winklarn, 0664 1831717 

Seppelbauer, Fam. Datzberger, Pittersberg 12, 3300 Amstetten, 07472 64660 oder 0664 5625887 

Bio-Bauern Hofladen Deinhofer, Grillparzerstraße 8, 3300 Amstetten, 07472 69103 

Straußenhof, Fam. Ebner, Hauptstraße 12, 3300 Winklarn, 0664 4860209 

Gasthaus Graf, Brücklerweg 1, 3300 Winklarn, 0650 5265707 

Restaurant und Weinbar Kastner, Hauptstraße 12, 3300 Winklarn, 0660 7346880 

Pension Gasthof Ortmayr, Schaffenfeld 1, 3300 Winklarn, 07472 62270 

Hickersberger Kräuterschuhe, Schaffenfeld 8, 3300 Winklarn, 07472 62780 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Muttertag jetzt nur das Beste für die Beste  
verschenken. 
In unserem Verkaufsshop steht eine große Auswahl  
an hochwertigen und komfortablen Schuhen für Sie  
bereit.  
Kräuter sind ein Geschenk der Natur, an dem wir  
auch Ihre Liebsten teilhaben lassen wollen. 
 

http://mailings.hickersberger.com/c/47718120/b6f97e6f1aa3-q9jyta
http://mailings.hickersberger.com/c/47718120/b6f97e6f1aa3-q9jyta
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Infos vom GDA zur Müllentsorgung 
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Anlagenmonteur gesucht! 

 

Gärten klimafit machen … 
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Rotes Kreuz - Altkleidersammlung  
 
 

Die Altkleidersammlung, welche alljährlich vom Roten Kreuz durchgeführt wird, wird aufgrund  
der derzeitigen Lage nicht durchgeführt.  
 

Der NÖ Zivilschutzverband hilft in der Corona-Krise 
 

Gerade in Zeiten der Corona-Krise ist auf den NÖ Zivilschutzband Verlass: Die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter sind für die Sicherheit der BürgerInnen im Einsatz. 
„Wir sind für diese Unterstützung sehr dankbar. Die Gemeinden haben 
beeindruckende Projekt- und Hilfsaktionen eingeleitet und umgesetzt. Die 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, die Zivilschutzverantwortlichen, aber vor 
allem die Zivilgesellschaft haben beeindruckend gezeigt, was alles möglich ist“, 
sind LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und NÖZSV-Präsident Christoph Kainz 
dankbar.  
„So sorgt beispielsweise der NÖZSV derzeit dafür, dass die dringend 
notwendigen Blutspendeaktionen des Roten Kreuzes auch während der 
Ausgangsbeschränkungen in unserer Region stattfinden können.  

 
„Ich möchte mich beim NÖ Zivilschutzverband bedanken. Die 35 Gemeinden im 
unserem Bezirk erhalten viel Unterstützung, sei es durch erstellte und verteilte 
Informationsblätter und Einsätze freiwilliger Helfer, die etwa für Risikogruppen 
einkaufen gehen. In der Region Amstetten & Waidhofen an der Ybbs gibt es 84 
ehrenamtliche Zivilschutzverbandmitarbeiter, die gemeinsam mit 285 zusätzlichen 
Hilfskräften im Einsatz für die Menschen sind“, so Bezirksleiterin Bgm. Sabine Dorner.  
 

Auch die Herstellung und Verteilung von Nasen-Mund-Schutz-Masken stehen bei zahlreichen 
Zivilschützern an der Tagesordnung. Weiters gibt es für die Kleinen live auf Facebook Gute-Nacht-
Geschichten und die Aktion „SAFETY@HOME“, wobei die Safety Tour heuer in die eigenen vier 
Wände kommt und die Kinder so spielerisch Sicherheit lernen. Näheres dazu unter 
www.safetyathome.at.  

 

Die Safety Tour 2020 hätte am 24. April in Winklarn gestartet, aufgrund der derzeitigen Lage gibt es 
die Online-Aktion „Safety at home“. Schaut rein, es lohnt sich und im Jahr 2021 sehen wir uns dann 
bei der Safety Tour in Winklarn.  

 
 
Pernkopf, Kainz: Die bekannte „Safety Tour“ 
kommt in die Wohnzimmer 
  
St. Pölten (OTS/NLK) - Seit über 20 Jahren gilt bei 
der „Safety Tour“ des NÖ Zivilschutzverbandes für 
die Volksschulkinder das Motto: 
Sicherheit spielerisch lernen. 
  
Auch heuer waren schon knapp 4.000 Schülerinnen 
und Schüler angemeldet. Ab Ende April waren die 
neun Bewerbe in allen Regionen Niederösterreichs 
geplant. Wegen der Maßnahmen gegen das Coronavirus mussten sie abgesagt werden. 
  
Die klassische „Safety Tour“ ist allerdings nicht ersatzlos gestrichen. Stattdessen fällt heute der 
Startschuss zur Aktion „SAFETY@HOME“. Alle Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. 
Volksschulklassen sind eingeladen, daran teilzunehmen. Nach Anmeldung auf der Webseite 
www.safetyathome.at bekommen die Kinder ein Paket zugeschickt. Darin sind eine Geschichte, Spiele, 
Arbeitsblätter und kleine Aufgaben zum Thema Sicherheit. Diese können die Kinder zum Teil alleine, zum 
Teil mit ihren Eltern oder Geschwistern erledigen. Ziel ist es, dass sich die Kinder gemeinsam mit ihren 
Eltern mit dem Thema beschäftigen. Aus den Aufgaben ergeben sich zwei Lösungswörter, die die Kinder 
an den NÖ Zivilschutzverband (NÖZSV) einschicken können. Alle Teilnehmer, die die Lösungswörter 
einsenden, bekommen ein Geschenk. Die Familien sind aber auch eingeladen, ihre „Sicherheitsarbeit“ zu 

Copyright: NÖ ZSV; vlnr.: Gabriele Rittig 
(Kinderbuchautorin), LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf, LAbg. Bgm. Christoph Kainz 

 

http://www.safetyathome.at/
https://3xhqd.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/vKY2XCpxds_ubVNpzWH9XcB3AmXGj_yILaTKKQWjjMtX-_QPq5bK99YZzpqIPX4GAlj0RJpnnTMrN-54SYvsWJKi-sM3oMYluHApthhKWUoAi7YMwGWP1hirGcZ9lwImpxdUCmSrNagbnr4L1q4FXFewzVp2r_18FkE
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Hause zu dokumentieren – mit Fotos, kurzen Videos oder Zeichnungen. Aus all diesen Einsendungen 
wird im Juni die „sicherste Familie Niederösterreichs“ gekürt. Für sie stellt Metro Cash & Carry einen 
Familienvorrat für 14 Tage zu Verfügung. 
  
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf dazu: „Für uns ist sehr wichtig, dass für die bewährte Safety-Tour 
ein Ersatz gefunden wurde. Die Sicherheit und die Gesundheit unserer Kinder stehen an oberster Stelle. 
Mit der Aktion ‚SAFETY@HOME‘ des Zivilschutzverbands beschäftigen sich die Kinder altersgerecht, 
spielerisch, mit Spaß, in ihrer unmittelbaren Lebenswelt und gemeinsam mit ihren Familienmitgliedern mit 
Themen der Sicherheit und des Zivilschutzes. Ich freue mich schon darauf, die sicherste Familie des 
Landes kennenzulernen.“ 
  
Christoph Kainz, Präsident des NÖ Zivilschutzverbandes, meint: „Wir müssen Kinder möglichst früh für 
Sicherheitsthemen sensibilisieren, ohne dabei Angst zu erzeugen. Mit ‚SAFETY@HOME‘ bringen wir 
nicht nur die Jugendlichen der 3. und 4. Volksschulklassen, sondern auch ihre Eltern und Geschwister 
dazu, sich mit diesen Themen zu beschäftigen. Sie entwickeln dabei ein Gefahrenbewusstsein, das sie 
sicherer durch das Leben gehen lässt. Ich bin froh, dass es uns gelungen ist, die Aktion trotz der 
Herausforderungen durch die Corona-Krise so rasch umzusetzen und damit auch in der Phase der 
Ausgangsbeschränkungen eine sinnvolle gemeinschaftliche Aufgabe an unsere Kinder und Familien zu 
stellen.“ 
 

Wir danken den Sponsoren von SAFETY@HOME! 
 

Blutspendeaktion am 24. Mai 2020 
 

Am Sonntag, dem 24. Mai 2020 von 9.00 bis 12:00 Uhr findet 
im Festsaal der Gemeinde die Blutspendeaktion der Blutbank 
des Universitätsklinikum St. Pölten statt. 
Wir bitten Sie, an der freiwilligen, unentgeltlichen 
Blutspendeaktion teilzunehmen. 
Jeder Blutspender erhält einen Blutspenderausweis und eine 
kleine Anerkennung. Im Namen der hilfesuchenden Patienten 
danken Ihnen die Direktion und die Blutbank des 
Universitätsklinikums St. Pölten.  
Blutspenden ist ungefährlich, es werden nur sterilisierte 
Einmalartikel verwendet. 
Bitte Lichtbildausweis mitbringen! 

 

Waschbare Schutzmasken aus Baumwolle 
 

Waschbare KINDER und ERWACHSENEN Schutzmaske aus 
Baumwolle mit Atemventil  
Das Doppelfiltersystem (Maske + Partikelfilter PM2.5) steht für 
einen wirksamen Schutz gegen Feinstaub, sowie feste und 
flüssige Partikel. Die Maske kann ganz einfach aufgezogen und 
angenehm getragen werden. Das Atem-Ventil sorgt für ein 
widerstandsfreies Atmen und beseitigt Hitze und Feuchtigkeit. 
Mittels elastisch, verstellbaren Bändern und des anpassbaren 
Nasenbügel ist die Maske leicht zu befestigen und sorgt für den 
perfekten Halt. Wurde die Maske 40 – 60 Stunden getragen, soll 
der Partikel Filter gewechselt werden. 
  

• Filtert 95% der Partikel  
• Leichtes Atmen 
• Maske waschbar 
• Immer verwendbar 

  
 
 
 

Preis:    Kindermasken 10 €     / Erwachsenenmasken    15 € 
Paket beinhaltet: 1x Atemschutzmaske, 2x Partikelfilter 
 

Zusätzliche Partikelfilter bei uns erhältlich. 
 

Erhältlich bei Markus und Sabrina Sitz, Mondweg 9, Winklarn 
 

Markus Sitz: 0660/1360019, Sabrina Sitz 0664/5465445 
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Musikschule Anmeldung 

 

 
 
 



Winklarner Gemeindemitteilung 
 

 Seite 11 
 

 

COVID-19-Lockerungsverordnung, die seit 1. Mai 2020 gültig ist! 
 

1. Regelungen im öffentlichen Raum  

• Einhaltung von einem Meter Abstand zu Menschen, mit denen man nicht im gemeinsamen Haushalt lebt  

• Tragen von Mund-Nasen-Schutz in Öffentlichen Verkehrsmitteln & geschlossenen Räumen öffentlicher 
Orte  

• Treffen sind mit maximal 10 Personen erlaubt, sofern der Mindestabstand eingehalten wird  

 

2. Regelungen für den Handel  

• Öffnung aller Geschäfte ab 1. Mai unter Einhaltung des Mindestabstandes und Tragen eines Mund-
Nasen-Schutzes  

• Maximal ein Kunde pro 10m²   

• Ausnahmen des Mindestabstandes für Dienstleister, sofern ein Mund-Nasen-Schutz getragen wird  

• Diese Regelungen sind sinngemäß auf Einrichtungen zur Religionsausübung anzuwenden. 
 

3. Regelungen in der Bildung  

• Ab 4. Mai beginnen Vorbereitungen der Matura und Lehrabschlussprüfungen  

• AMS-Schulungen können ab 15. Mai durchgeführt werden  

• Ab 18. Mai starten Volksschulen, Neue Mittelschulen, AHS Unterstufen, Sonderschulen und 
Deutschförderklassen  

• Weiterbildungsangebote sind ab 29. Mai wieder möglich  

• Ab 3. Juni starten alle Klassen der Sekundarstufe II und Polytechnischen Schule 

  
4. Regelungen für Gastronomie & Tourismus  

• Abholung vorbestellter Speisen ist erlaubt, sofern der Sicherheitsabstand eingehalten wird  

• Ab 15. Mai können Gastronomiebetriebe bis 23 Uhr öffnen  

• Maximal 4 Erwachsene zuzüglich ihrer Kinder an einem gemeinsamen Tisch und Einhalten des 
Mindestabstands von einem Meter zu den anderen Gästen  

• Tragen von Mund-Nasen-Schutz für Service-Personal  

• Kein Schankbetrieb  

• Tischreservierungen sind vorab zu tätigen, Gruppenreservierungen für mehrere Tische sind untersagt  

• Museen können ab 15. Mai öffnen  

• Ab 29. Mai können alle Beherbergungsbetriebe, Schwimmbäder, Freizeitanlangen und 
Sehenswürdigkeiten öffnen  

 

5. Regelungen am Arbeitsplatz  

• Home-Office und Tele-Arbeit wird weiterhin empfohlen  

• Einhalten des Mindestabstandes und Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes nach Rücksprache mit dem 
Arbeitgeber  

 

6. Weitere Regelungen  

• Veranstaltungen: über 10 Personen untersagt (Ausnahme Begräbnisse: 30 Personen)  

• Sport: ab 1. Mai entfällt das Betretungsverbot für Spitzensportlerinnen und –sportler von allen 
Sportstätten und für alle anderen von Outdoor-Sportanlagen für Einzelsportarten 

• Fahrgemeinschaften: Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes, sofern die Personen nicht in einem Haushalt 
leben und maximal 2 Personen pro Sitzreihe  

 

Alle Regelungen gelten bis Ende Juni und werden bis dahin laufend evaluiert. 
 
************************************************************************************************************************ 

 

In diesen Zeiten sind wir alle gefordert. Ich bitte um Verständnis, wenn die Abläufe in den  

öffentlichen Einrichtungen anders sind, als gewohnt. Die Bediensteten halten sich an die  

rechtlichen Vorgaben und an die herausgegebenen Richtlinien.  

 
Mit Zuversicht und Vertrauen, Verständnis und Hilfsbereitschaft schaffen wir auch die nächsten 

Wochen. Begegnen wir weiterhin mit Freundlichkeit und Wertschätzung und erfreuen uns über 

unsere Gesundheit und die der nächsten Mitmenschen.  
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Noch ein paar Zeilen, auf die ich aufmerksam wurde:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jedes Mal, wenn ich in der Natur unterwegs bin, höre ich das Zwitschern der Vögel in 
einer ungewöhnlichen Intensität, sehe die prächtigen Farben der Blumen und Sträucher, 
vernehme das Summen der Hummeln und Bienen, beobachte das Flattern der 
Schmetterlinge und dann denke ich mir, wie schön ist es doch bei uns zu Hause. 
 
Dann ein Blick zu den Häusern, wo die selbstgemalten Regenbogen viele Fenster und 
Türen schmücken, mit dem Satz: „Alles wird gut!“ Vielen Dank für die bunten Bilder und 
die Zuversicht! 
 

Eure Bürgermeisterin 
 
 

 
 
 
 

Musik ist nicht abgesagt  

Phantasie ist nicht abgesagt  

Freundlichkeit ist nicht abgesagt  

Gespräche sind nicht abgesagt  

Hoffnung ist nicht abgesagt  

Beten ist nicht abgesagt……… 

 

 (Autor unbekannt)  

 

"Nicht alles ist abgesagt"  

Sonne ist nicht abgesagt  

Frühling ist nicht abgesagt  

Beziehungen sind nicht abgesagt  

Liebe ist nicht abgesagt  

Lesen ist nicht abgesagt  

Zuwendung ist nicht abgesagt  

 

 

Eine Anleitung für 
einen einfachen 
Mund-Nasen-Schutz! 
 
 
Du brauchst ein Tuch 
und 2 Gummiringerl 
oder Haargummis. 
Das Tuch soll aus 
Baumwolle und 
mindestens 60 Grad 
waschbar sein.  
Die Haargummis 
werden als 
Halterungen um die 
Ohren verwendet 
und sollten daher 
genug Umfang 
haben.  
 
Wiederverwendbarer 
Mund-Nasen-Schutz 
schont die Umwelt! 


